
Herzliche Weihnachtsgrüße  
und ein Ausblick auf 2024

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Reicheneck,

auch das nun bald zu Ende gehende Jahr war geprägt von Unruhe an den Energiemärkten und zum Teil 
tiefgreifenden Beschlüssen in der Energiepolitik.

Im Rahmen der Wärmeplanung wurden in Reicheneck bereits die Weichen für eine ökologisch sinnvolle, 
zukunftsweisende Wärmeversorgung der Gemeinde gestellt. Tatsächlich ist das Vorhaben in Reicheneck 
als Projekt richtungsweisend, da es von Anfang an auf der Basis von regenerativen Wärmequellen geplant 
wurde und dies bereits bevor die Bundesregierung entsprechende Vorgaben zur Dekarbonisierung der 
künftigen Wärmeversorgung gemacht hat.

Mitentscheidend für den Erfolg wird nun sein, dass es in Reicheneck – gemäß dem Solidaritätsprinzip – 
eine hohe Beteiligung geben wird. Jeder Haushalt und jeder Betrieb, der sich für einen Anschluss an das 
geplante Nahwärmenetz entschließt ist hierbei von Bedeutung.

Bei der sehr positiv verlaufenen Informationsveranstaltung in der Herzog-Ulrich-Festhalle im Oktober konn-
ten bereits viele Fragen beantwortet werden. Es wurde aber auch deutlich, dass aufgrund der Komplexität 
des Themas, weiterhin ein hoher Beratungsbedarf besteht. Die Diskussionen und Sachverhalte, die sich 
z. B. bei den bisher durchgeführten Beratungsterminen der Klimaschutzagentur ergeben haben, werden 
derzeit intensiv aufgearbeitet.

Gerne möchte ich Sie in diesem Zusammenhang darüber informieren, dass wir ab Januar ein zusätzliches 
Angebot einführen: die persönliche „Keller-Beratung“. Unsere Berater von FairEnergie werden auf Wunsch 
zu Ihnen nach Hause kommen, um vor Ort Ihre individuelle Situation zu begutachten und alle offenen  
Fragen zu beantworten. Ende Januar werden wir Ihnen hierzu weitere Informationen zukommen lassen.  
Zu diesem Zeitpunkt haben Sie auch die Möglichkeit, die Keller-Beratungstermine entweder über unsere 
Webseite oder telefonisch zu buchen.

Nachstehend möchte ich nochmal in Kürze auf die Vorteile eines Wärmenetzes eingehen: Mit einem Anschluss 
an ein Wärmenetz entfällt der Platzbedarf für Heizanlage und Brennstofflager. Die Wärme kommt direkt ins 
Haus – über eine nahezu wartungsfreie und kompakte Wärmeübergabestation. Das spart Betriebs- und  
Wartungskosten ein und auch die Kosten für Schornsteinfeger und Vorhaltung des Brennstoffs entfallen für Sie.

Das geplante Nahwärmenetz auf Basis von Erneuerbaren Energie ist deutlich effizienter als eine herkömm-
liche Öl- oder Gasheizung und spart große Mengen von Schadstoffen ein. Mit der künftigen Ausrichtung 
auf nachhaltige Wärmeträger werden Umwelt- und Kostenbilanz sogar noch besser – auch im Hinblick auf 
die steigenden Preise für CO2-Emissionen.

Zusammenfassend möchte ich sagen: bei dem geplanten Nahwärmenetz handelt sich um eine wichtige 
und richtige Investition in die Zukunft von Reicheneck und seiner Bürgerinnen und Bürger, einschließlich der 
kommenden Generationen.

Ich möchte mich daher an dieser Stelle nochmals ausdrücklich bei ihnen für Ihr anhaltendes Interesse, Ihre 
bisherige Unterstützung und die positive Resonanz auf das bereits Geschaffte bedanken. Auch im Namen 
meiner Kolleginnen und Kollegen wünschen ich Ihnen und Ihren Familien frohe und besinnliche Weihnachts- 
tage sowie einen gelungenen Start ins neue Jahr!

Mit freundlichen Grüßen,

Jens Balcerek

Geschäftsführer, FairEnergie GmbH Reicheneck

Wir arbeiten auf Hochtouren daran! 
Klimafreundliches Reicheneck? 


